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Jungen 19 Bezirksklasse Vorrunde

SpVgg Mössingen : TSV Dettingen 
Samstag, 22.10.2022, 14:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der SpVgg Mössingen und dem TSV Dettingen

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als Ahmet Demirel nach ca. 2 Stunden den Matchball für
den TSV Dettingen im Spiel der Jungen 19 Bezirksklasse Vorrunde verwandelte. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen bei der SpVgg Mössingen. Das Heimteam konnte im 4. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat die SpVgg Mössingen nun ein Punkteverhältnis von 4:4 und der TSV Dettingen ein
Punkteverhältnis von 7:1 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Wulle / Püschel den Fünf-Satz-Sieg gegen Erbek /
Ceken unter Dach und Fach hatten. Lang / Meiß gewannen nachfolgend ihr Spiel gegen Korkmaz /
Demirel sicher mit 3:0. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Trotz 1:0 Satzführung
und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Lennard Wulle sein Spiel gegen Sinan Ceken
letztlich in vier Sätzen. Kaum gefährdet war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Marcel Lang
gegen Arda Erbek. Das war ein souveräner Sieg. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Lukas Püschel und
Ahmet Demirel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Yususf Korkmaz war für Leonard Meiß letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der SpVgg Mössingen und des TSV Dettingen. Recht deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Lennard Wulle gegen Arda Erbek. Beim 3:1-Erfolg von Marcel Lang
gegen Sinan Ceken ging nur Satz 1 verloren. Lukas Püschel hatte anschließend seinen Gegner
Yususf Korkmaz beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Leonard Meiß und Ahmet Demirel holten am Ende eines
langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4
Punkte. In toller Verfassung präsentierte sich Leonard Meiß im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ahmet Demirel. Mit dem 5:5 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der SpVgg Mössingen tritt dabei geben den TB Metzingen an, während
es der TSV Dettingen mit der TTG Sonnenbühl zu tun bekommt.

 Statistik:
 SpVgg Mössingen

Doppel: Wulle / Püschel 1:0, Lang / Meiß 1:0 
Einzel: L. Wulle 0:2, M. Lang 2:0, L. Püschel 1:1, L. Meiß 0:2 

 TSV Dettingen
Doppel: Erbek / Ceken 0:1, Korkmaz / Demirel 0:1 
Einzel: A. Erbek 1:1, S. Ceken 1:1, Y. Korkmaz 1:1, A. Demirel 2:0
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